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de:r Ab ß ordneten S t ras s er, C z (] T n e t z, I'iT a r k Ul1l~ Gonosson 

an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten, 

Dotreffoncl Hilfe für die in Entwicklung begriffenen Länder. 

-0-.-0-.-

Im Hai 1958 hat die Beratende Versammlung des Europarates die Empfehlung 

158 angonommen, in welchGr sio dem Ministerkomitee d2s Europarates und dem Rat 

dc::r O.E.E. C. nEthelegte" ein" c; uropäische Politik gemeinsnmer, systemo.tischer, 

fortdaLwrnder und besser abgostimmter Hilfe für die technisch, sozio.l und 

wirtscho.ftlich in Entwicklung begriffenen Länder Quszuarbei ten und zu veT­

wir>:licb..-::m. 

Einu solche Poli tik soll insbesondere im Falle solchc~r L5.n(kr an[!;GwGndot 

werdorl, bei denen eine Zusammenarbui t mit ihren Regierung:::n für die Betoiligten 

gegJnseitige, sofortige und langfristige Vorteile in sozialer, wirtsch~ftlicher 

und politischer Hinsicht bringen kann. 

])2S Iiinisterkomi teo des Europarates hat daraufhin die Beratondo Versamm­

lung wir388n 12 ssen, dass es sich über den politischen [ispekt der Empfohlung 

nicht Liussern könne, bevor nicht dü~ Verhandlllngen über die Freih::'tndc~lszone 

llnd über die Verbindung Zll den Gemeinschaften der "Sechs ll genügend fortgo­

schritton seien. 

Di:: so Vorbedingung ist durch das Scheitern der VerhandluTIgo n ülY;I' eine um­

f2ssende Freihand81szone weggefallen. 

Die unterzeichneten Abg")ordneten gestatten sich dahGr an den He rn J3undes­

m:~nistcr für L'.u:swärtige Angelegelli1.oiten diL' nachstehende 

A n fra ILE-g 

Ist der Herr Bundesminister berei t, sich im Ministerkomitee dos Europaratos 

c'.[,für oinzusetzon, dass die Empfehlung 158 in diüsem Gremium nunmohr nGU be­

:;"8ton und den Vorschlägen der Beratenden Versammlllng Genüge goto.n vliJ.'d? 

-0-0-0-0-
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